
Spielbericht

Chemnitzer FC II - VfB Fortuna Chemnitz 3:4
NOFV - Oberliga Süd – Samstag, 10.09.2011 um 13.30 Uhr

Aufstellung:
Kretzschmar - Bemmann, Meinel, Braun, Kutzner - Vettermann (90. Hänel), Schmidt, 
Wiebel, Landgraf (V) - Rolleder (C), Grube (V/86. Hoppe)

Torschützen:
1:0 Jordan (3.), 2:0 Kuglan (5.), 2:1 Braun (14.), 2:2 Rolleder (26.), 2:3 Vettermann (49.), 
3:3 Jendrossek (65.), 3:4 Braun (80.)

Zuschauer: 331

Schiedsrichter: Michael Wilske (Bretleben), Patrick Hofmann und Sebastian Leinhos

Bock umgestossen

Im gut besuchten Ortsderby gegen die U23 des Chemnitzer FC konnte unsere Mannschaft 
am heutigen Samstagnachmittag im Hauptstadion des Sportforums bei sommerlichen 
Temperaturen den Bock umstossen und im fünften Punktspiel der Saison den ersten 
Dreier einfahren. Dabei sah es nach fünf Spielminuten überhaupt nicht danach aus, denn 
zu diesem Zeitpunkt führten die Gastgeber 
schon 2:0. Kevin Jordan traf nach einem 
Freistoss per Kopf und Kenny Kuglan zog 
aus halblinker Position mit Erfolg ab. 
Danach war unser Team endlich wach und 
erspielte sich Torchancen. Nach einer 
abgewehrten Ecke in der 14. Minute 
gelangte der Ball über Daniel Meinel und 
Kenny Schmidt zu Peter Braun im 
gegnerischen Strafraum und er köpfte den 
Anschlusstreffer. Steve Rolleder nutzte 
einen Freistoss aus dem Mittelfeld zum 
Ausgleich als er im Strafraum das 
Spielgerät mit dem Fuss über die Linie 
beförderte (26. Min.). 



Beide Mannschaften hatten noch vor der Pause Möglichkeiten zu weiteren Toren, so traf 
Steve Rolleder nach einem Flankenlauf von Steve Grube nur den Innenpfosten (33. Min.) 
und Steve Grube wurde im Chemnitzer Strafraum zu Fall gebracht, doch der Elfmeterpfiff 
des Schiedsrichters blieb aus. Vier Minuten nach dem Seitenwechsel erzielte Markus 
Vettermann mit einer Einzelaktion die erstmalige Führung für unsere Farben. Eine schöne 
Diagonalflanke war vorausgegangen. In der 65. Minute kam der CFC zum Ausgleich. 

Einen langen Einwurf nutzte Christian 
Jendrossek am gegenüberliegenden 
Strafraumeck für einen plazierten 
Schuss in lange Toreck. Neun 
Minuten später verhinderte ein 
Feldspieler des CFC auf der Linie per 
Kopf den erneuten Rückstand. Ein 
Kopfball unserer Mannschaft nach 
einer Ecke ging dieser Szene voraus 
wie auch in der 80. Minute nach 
einem Freistoss von Steve Grube aus 
halblinker Position. Diesmal war 
erneut Peter Braun erfolgreich. Nur 
eine Minute danach hätte Kenny 

Schmidt alles klar machen können. Leider scheiterte er mit einem Handelfmeter am 
Chemnitzer Keeper und es blieb bis zum Ende spannend. Bis zum Schlusspfiff fielen aber 
keine weiteren Tore. (Text SO, Fotos MR) 


